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Deukschcr Leßrertag.

lis .42. Tagung findet vom 30.

Juni bis 3. Juli i Chicago statt.

Aufrufe und Programm.

, ?luf den, lehtjährigen Lehrertag in
Toledo, Ohio, wurde einmüthig
schlösse, die 42. Jahresversammlung
des Nationale, Telitschamerikanischen
j'ehrcrbiindes in Chicago abzuhalten
und zwar - in den Tagen vom 30.

? Juni bis 3. Juli.
; Tft unterzeichnete Bürgerausschus!

j i drr Stadt Chicago' dem die (richtn-- 1

iung und Ausbreitung unserer dcut
schon Muttersprache am Herzen liegt,
ladet nun alle Lehrer des Teutschen
an unseren cnnerikanischen - Schulen

; freundlichst ein, an der Tagung theil
1 zunehmen und sic zu einer sruchtbri.

genden und erfolgreichen zu gestalten.
Wie bei den fünf früher in Chicago

abgehaltenen Lehrcrtage. so wird
x mich diesmal den deutschen Lehrer

ei warmer und herzlicher ikmpfang
. von feiten des Chicagocr Vurgeranö

schusse? zutheil werden. Tie deutichc
Lehrer iilbesoudere werden es sich an
cielegen sei,, lassen, ihren auswärtig.;

, Kollegen den Ausenthalt in Chicago
recht angenehm zu machen.

' ' An (Selegenheitei, zur Erholung
und ii Vergnügungen wird es auch
diesmal nicht fehlen. Ter unterzeich
uete T'iirgeraucschii'z hosst Mier aus
eine reckt zahlreirkv vetheiligung von
alte Tbellri, deö Landes.

Ter BürgcrauSschus;:
H. W.' Huttnia, Präsident: I. P,

Trocger, Sekretär: H. L. Brand,
Pros. Starr W. Cutting.
George, sen.. Ch. Liellerman:,, 2
Ltruetien, Theo. Simchl, E. 15

ttKvrm, H. O. Lange. Aug. Lii
ders. Paul fr' Miiler. C. Nieder

. eager, Prof. A. C. von lot, M
Cchniidhoser.

Im Eiiiklang niit der obigen, so

herzlich gekallene Einladung des
LrtSauöschiisscs von Chicago beehrt
1rn nunmehr auch der Vorstand deö
Nationalen Dciityfj . Anierikanischen
Lelircrbuiide?. die Mitglieder zum
besuche der Tagung zu bitten. Ein

usnimenschlub von frästen zur Er
reichllng größerer Nciultate ist die
Losuua des Tanes. können diel?
schon bei leblosen Wertlien dadurch
erzielt werden, um wieviel gröszer ist
der Gewinn für die Sache und den
einzelnen bei einem gemeinsamen
Wirken von gelitesverwaiidt? und
gleichen Zielen zustrebeiiden Berufe
acnosscn. Ein Ziisammenschlub der
Lehrer des Teutsche,, ist aus diesen
uniiioc lciwn wiinieiizwerlti, m

'
Anbetracht der Verhältnisse aber Line
Nothwendigkeit.

Wir bitten daher drinncnd alle un
fere Kollegen, alte und junge, Damen
und Herren, Lehrer der Volksschule
wie die öer High Schools und

die Tagung zu besuchen.
Ein jeder hat den anderen etwas zu
fltben, wie er auch vo ihnen lernen
kau,,. Alle aber soll das Band auf
richtiger Kollegialität - umschließen
imd das Kefiitil. im Dienste einer
Sache z,k stehen, die des SchweibeS
der besten aus unseren Reihen werth
ist.

Ter Vundesvorstand:
' Leo Stern. Präsident.

Georg I. Lenz, Sekretär.
niit die Taglinz ist daö folgende

Programm entworfen:
Dienstag, den 30; Juni,

Abends 8 Uhr.
Halle deS Gcrmania-KlubS- .

Ervsfnuiigsvcrsammluiig.
Begriibungsansprachen.
Ansprache des Bundesvräsidenten

Ter Lckrer deZ Teutschen und da? je

Ttnitiivamflrifnnorihiuii tftt 1.n....ujMiit i..v. VP JV

i genfeitigcn Verpflichtungen.

Mittwoch, den 1. Juli,' Bormittags 9 Uhr. .

' La Salle Hotel.
Erste Hauptversammlung.
L. Geschäftliches: '

Ergänzung des BnreanZ. 2
Berichte der Vundcsbeamten.

' Eknennuna von Auöichüsien. 1.
L. Tie berufliche-- , gesellschaftliche Ttel- -

inng und die kollegialen Veziehuw
gen des Lehrers in Deutschland.
OSwald Röseler. Anötauschlelirer
am Lehrerseminar in Milwaukee.

3. Anschauungsmittel beim deutschen
Unterricht. MoseS Meier. Gßl
cago.

Donnerstag, .den 2 0OfuXt
- Vormittags 9 Uhr.

La Salle Sotel.
Jweite Hauptversammlung.
1. Geschäftliche.
2. Bühne und Schule in Amerika.

Professor Oöcar Burkhardt. Mar
quette-Universitä- t, Milwaukee.

3. Seminarangelegenheite.
4. Berichte von Ausschüssen.

Freitag, den 3. Juli',
;...., Vormittag? 9 Uhr.

: On 2tt CMat
Tritte Hauptversammlung, i

tteschäftlicheö. "

Lektion fiir Lehrer an High Schools:
Tn in der

Litteraturgeschichte an der High
School. Professor A. C. von
!l,'lUiliversit,'it Ehieogo.

Sektion siir Polkschnllehrer
Der Unterricht i der dentschiUiie.
rikaiilschen Geschichte in den Ele
mentarklassen. Emil ttramcr.
Cinciiinati.

Berichte vön Auöschiissen.
Vegi.'itenwahl.

Schlukvcrhaiidlnngeil. ' '
,

Ter fiir dkse Tagung beabsichtigte
Beitrag: :esultate mit der direkten
Methode ist ans das nächste Jahr ver
schoben worden, wo Tirettor Mar
Walter ,n Amerika wcilrn und selbst
oas Thema behandeln wird.

!I ,i t c r h a l t u I, g c n.
- Tie Theilchiiier am Lehrertage
id Gaste des Gcrinama KlubS und

genientii als solche dug Gasirccht des
Mll'.SJ. ,

Tiiiiflag, den 30. Juni, Germania
Zilübgel'äude. Gemi',:l,lich,s Bei
siiimcusein nach der ErössnungZ.
crsaiiimluilg.

Mittinch. den 1 .Juli. Nachmittags:
Tampsersabrt ans dcm Michigan
See.

Toimerstag. den 2. Juli. ?.'achm!t.
tagS: Besuch des Kinmilistituts
und einer neuen High School.
Abends: Bcfuch des Bismarck Gar-ten- s

Freitag, den 3. Juli, Abends: Ban
kett im Germania Klub.

Base.Vall.

Brillanter Sieg d e r R e d e

gkstern in Brooklyn.
Ein weither Verlust für die IRtbV

ist in der Person des Schltudererö
Tavenport zu bcrichten, der unler
Kontraktbruch am Montag von der
National, zur Federal-Lig- a desertirie.
Wie in diesen Spalten ,r ??cit mit.
getheilt, hatten Schwärmer Marsans
(Cubaner) und Davenport am 30.
Ma- - Herrn August Herrmann, Prasi
dent der .Neds', schriftlich benachrich
t'gt. daß sie seinen Klub nach Ablz- -
von 10 Tagen verlassen würden, falls
ihnen nicht ein neuer Nontrütr mit
lÄeyaltserhohuna zugestanden würde
Herr Herrmann übertrug die Angele
gkiiyeit einem lubverwalter. äubt
linz Herzog, zur Erledigung, der die
beiden Spieler sofort wegen Insub-
ordination vom Dienste suspendir!:
uno vom pielplatze verbannte. Da
venport bereute seinen übereilie.i
Schritt schon am selben Tage und
wurde von Herzog wieder in Gnade!:
aufgenommen. Er begleitete die
Reds" auf der Reise nach dem Osten

und funairte seither in mehreren
Spielen am Geschütz, bis er am letzten

am mg Äveno yeimliaier Wei e und
oyne Wii en seiner Mitspieler von
Philadelphia nach St. Louis abreist;
wo er und der dort schon vorder ein
getroffene Cubaner dem dortigen -.'

verai-viga-iui- )'' bettraten. Glück'.
cherweise ist der Verlust DavenportZ
ur die .Reds' von keiner Bedeutuni.

denn er war nur mittelmäßig tn sei-

nem Fache. Sein Scheiden auS den,
SchleudererkorpS bringt dem Klub
keine Schwäche und 'ist durch Sich:
runa der beiden neuen Scbleuderer
Julrrnr und Schneider oollständia ae
deckt.

In dem gestrigen zweiten Spiele
der viertägigen Serie zwischen unseren
Reds" und den Superbas" rn

Brooklyn fungirten Schleuderet Finf.- -
mg und ganger Clarke als unsece

Batterie gegen Allen resp. Miller kür
die Gegner. Ninglmg wurde im 8.
Gange durch AmeS abgelöst und Allcn
durch Reulbach. Mit .Moren miede:
auf seinem Posten, demonstrirten un
sere JungenZ ihre alte Meisterschaft in
rechtzeitigenTrefsern und besonder? 'm
Basenlauf. Sie '

machten 9 Tr:fier
lmd 1 Fehler, gegen 7 bezm. 2 der
Brooklyner. Am Bat zeichneten sich

Sciehoff mit 3 und Clarke mit 2 Tref-fer- n

aus. Clarke und Bates machen
einen Heimlauf-Treffe- r. Gleich n,
Gange sicherteit' die TuperbaZ' 4

Läufe durch 4 Treffer und sie glaub'
ten den Sieg schon in der Tasche ,
haben, aber sie erwiesen sich in d'n
übrigen Gängen des Spieles als voll-ständ- ig

machtlos. Die .RedS' stah.
len in den sieben ersten Gängen 6 B.v
sen. Auf unserer Seite wurden nur

Luftfächler gegen 8 ur Bank et
fandt und nur 3 Freipässe gegen 6 zur

Base verschenkt. Als Sckitdsricht:r
fungirten Eason und Johnson.

inDie gestrigen Spiele: sie
Cincinnati , .004100020 7
Brooklyn . . . .400000000 4

Pittsburg . . .000000000 0
Rew York . . ,.00000210 3
bhicago ,.000302000 L

Boston .... .01401001 7

St. LouiS . . .001002100 4
Philadelphia .010100001 3

Heute Nachmittag drittes Spiel d?r
Serie zwischen .Reds' und Super er
ba?" in Brooklyn. . sie

Pirnik des Tentschea Metzger Axbei

ter Uut.-Bkrein- er
Am Samstag, den 20. stuns, veran

staltet der Deutsche Medaer Arbetter
UnterstützungSverein in Reichrathj
Park fein diesjährige Picnic. Ter es
rührige Verein gehört zu den bekann sich

teren deutschen Organisationen der
Stadt und erfreut sich wohlverdienter

UiUerricht imtföenjrna&tn lin grotzm kliebthtit. Fllr

ZSglkche, kttncZanatkek otttihti, ' Mittwoch, ben 17. Juni 1914.

das heurige Picnic, das leider, den
prohibitionistisch angehauchten Be
hcltnissen Rechnung tragend, an einem
Samstag abgehalten werden muß, siid
seitens "deö Arrangements itomniiltr.S
die umfassendsten Borbereitunge ge

troffen worden, um den Gästen fröh-lich- e

Stunden zu bereiten und ocr
Verein giebt sich der Hoffnung hi.
W, der ' Besuch ein 'änzender sein
wird, scchasz diese Veranstaltnna ni!
den früheren Festen des Vereins glei
chen Schritt halten wird.

Aus den (erichtshöfe

Ter Toppklinvrdcr John R. Willard
dem elektrischen Stuhl verfallen

Bericht der Grosigeschiuoreueli. Neu
eingereichte und erlrdigte Eheschei

dungösallk. Bon der tobt
schlagSanllnge freigesprochen.
Kontrnttor sallirt. Rachlasz-S- a

chen. Verschiedenes.

e m elektrischen Stuh
verfallen.

Auf Grund weiteren Veweismat
rials, das der HülfsStaatsaiiwalt
Simon W. Nof; in Terns gegen i
Tchauspielcr und Magiker John N
Billard, alias John R. Moloney
alia? Willard the Wizzard" erlangt
hat, wurden gestern die Anklage deö
Mordes im zweiten Grade, welche von
einer früheren Grandjury gegen Wl,
lard erhoben worden lvareu annul
lirt und dafür zwei neue Anklagen
die auf Mord im ersten Grade" lau
e. gegen ihn erhoben.

äsillard rrschofz bekanntlich i der
Zc'acht des 20. Dezember 1013 im
Hotel Walton seine Gattin Othello
Wittard, sowie fein einjähriges Kind
prances Wlllard, woraus er die
Flucht ergriff, jedoch nach kurzer Zeit
aus der Covingtoner Brücke verhaft
wurde.

Wie verr Noi; behauptet, fand er
in TrraS znvi andere Frauen, die
Willard geheircthet, jedoch im Stich
gelassen hatte, um sich die dritte, wcl
chc er ermordet hat, zuzulegen.

Tcr Prozcs; wjrd in einigen Tagen
zur Beryanolung cusgenommen wer
dcn.

Bericht der Grojzgeschwo.
r e n e n.

Tie Grobgeschworenen für den
?lprilTermi unterbreitetei, gestern
den, Richter Hossinai, einen weitere
Theilbcricht, der Anklcnzen gegen fol
gende Personen enthielt: JameöBren
nan, Groszdicbskahl: August Lohrum,
desgl Frank Jackson, desgl.: Alfred
Edmunds, alias Frank White: Eiw
bruch- - Robert Williams, deögl.: Ta
niel Willis, desgl.: William Brandt
und John Beigel. desgl.; Wm.Smilh.
d:ögl.: Chester Pern,. Mordangriü
Edward T. Tnffn, Besctflvindelns ei

es Hotel-Besilzer- s: Ckas. Preston,
Mordversuch: Edward Berry, Pserdc
diebstakl: Arthur I. Eck. Mark A
Jacobson und Geo. S. Russell, Raub
(2 Anklagen): Wm. Smltl), Tragens
verborgener Waffen.

Tie folgenden, von der Körper
schaft untersuchten Fälle wurden un
genügenden Beweismaterials wegen

g n o r , r t: Robert Houghton,Nichr
Versorgung seiner Familie: James
Brennan, Einbruch,-- Ouiller Brown,
Raub: Wm. Recö, James Regan,
Großdiebstahl.

Ehcscheidungs. Fälle.
A l f r e d S. C l e g g hat auf die

Tcl)eiduiigt-klag-e seiner Gattin Alice
Cleqg, mit der er sich am 10. Au

czust 1008 verheirathete, eine Gegen
klag? eingereicht, worin er auf Grund
von Ehebruch selbst eine Scheidung
verlangt. Er macht geltend, dab die

)rau am 12. Juni 1914 mit einem
geiviiicn Smith die Nack)t in einem
Hause an Plum Strasze zugebrach
habe. Außer der Scheidung verlangt
er auch die Obhut über semen funs
mhrigen Sohn.

V i r g i n i a H u n t e r, geb. Wil
lmms. die sich am 18. Oktob 1910
in Tennessee mit Ehaö. Hunter verhei
rathete und auch in jenem Staate mit
ihm lebte, hat .

gestern eine Schei
dungsklaze angestrengt. Sie führt an.
da?; er dem Trunke drart ergeben se

das; er mehrmals in eine Anstalt kür
Trunkenbolde aeschickt werden musste.
Auch hab? er sie brutal behandelt und

keiner Weife siir sie gesorgt Als
im Februar' 1913 ihre hier woh-

nenden Eltern besuchte. " soll ' er die
Hauoeinrichtung und auch ihre
Schmucksachen versilbert und ihr ge
schrieben haben, daß sie nicht zu ihm
zurückzukehren brauche. Seit der Zeit
hat sie ihn nicht mehr gesehen, noch
von ,ym gehört.

Hattie E. Block will von Ed
ward M. Block, den sie am 13. April
1913 heirathete. geschieden sein, nx'il

in keiner Weise für sie gesorgt und
brutal behandelt hat. Sie macht

geltend, daß er sie sehr oft zwang auf
dem Boden zu schlafen unc, auch, dasz

seinen Kindern aus erster Ehe er-

laubt und sie sogar dazii ermuthigt
habe, ihre Kleider zu zerschneiden.
Während ihres Zusammenlebens sei

ihm gelungen, ihr $145, welche sie
erspart hatte, abzunehmen und

nacktem er das Geld hatte, babe er sie

aus dem Hause gesagt.

Isabella Krumphsrn, gS,

Miller, 130 Goethe Strafe, hat ih-

ren Gotten, den Hufschmied Paul
ftnnnphm',, dcn sie oi i August
1010 heimthete, ans Sclieidnng ver-

klagt liiid zi, gleicher, ;jdt eine Ci
lialN'befehl erlangt, um ihn zu ver-

hindern,' sie in ihrer Wohnung z

Sie macht geltend, dasj er
lie drei Monate ach drr Hochzeit
schon so brutal behemelte und auch
ihr Lebe bedrohte, ivehall, lii? ilm

vciMi'.e lauen niuiike, u'oroin er ei

eil Termin im Arlc!tl?mw ab,;
sihin hatte. Trotzdem rergi-.- b sic ih

mich seiner Eiitlassimü imd er vetr
'ich bener, bis er im Ai ril 1013 et
ma P1700 erbte, hielte (Id ir i

bicc Monaten verschv'enote. Als
noch einige Hiindert iibrig Hatte, be
gal, er sich, trohdem sie krank im
Hlnilos im Bette lag. nnt euit'i Mm
pan nach Chicago, wo der Rest de
Gcldts verjubelt wurde. Vor kurzem
kehrte er hierher zurück i,d hat sei

dieser Zeit verschiedemlich.jhr Lebe
oeorc,ht und ihr enima'. auch eine
Stichwunde am Arm beigebracht.

L y d i a A. K i n g will von Cha?
H. King, einem Fuhrmiliin der French
Bros.-Baue- r Co., den sie am 1. Au
aust 1007 heirathete, geschieden sein
Sie sührt an, daß er nicht für sie ge
sorgt und sie derart mißhandelt habe,
da sie gezwungen war, ihn zu der
lassen. Uni ihn zu verhindern, sie noch
weiter zu belästigen, erlangte die
Klät'.crin einen Einhaltcbefehl. Ausze

der cheidung verlangt sie auch das
Recht, wieder ihren Madchennamen
Lydia A. Brown, fuhren z dürfen

An n a Eckhof,. 4262 Carlin
Strafte, wurde von Frank Eckhoff, den
sie am 28. Februar 1011 heirathete
aeschiedcn. Sie wies nach, dast er seit
valircn nicht gearbeitet und seine Zeit
in Wirthichasten zngebracht habe, bis
sie ihm schließlich den Stuhl vor die
Thur sehte. Eckhosf erlangte dadurch
Berühmtheit, dasz er s. ;,t. von den
Buriis'schen Tetektivs in dem M
Namara Fall als Zeuge verhaftet und
nach Indianapolis gebracht wurde,
wo er vor dem Bundesgericht Anssa
gen machte, die zur criirilieilung der
Gebrüder Mc?camara in Perbindung
mit den vermiedenen Tynamit-AtteN- '
taten führte.

iNola B. Bat dors, 140
Central Aveniie. deren Gatte Olivan
Batdorf auf Scheidung geklagt Haiti

abet gestern nicht erschienen war. er
langte au, ihre Gegenklage hin selbst
?ine clieiönng. Tie Belöe Neirathe
ten am d. Auguit l:J.i uno die ,rai
welcher auch ihr Mädchennamen Biola

rnSni Hironor.irtrtslfMirt mwittf' iLittw iinc
nach, das; Batdorf xie für sie gesorgt
und ,hr sorw'ahreiiS zugemurhet hat
durch einen nsinlichen Lebenswa.
del den Uitterhall für Beide z ver
diene.

AnnaBauerle. geb. McBride.
1 112 Bme Strafe, deren Gatte Louis
Bnuerle sie so vernachlässigte und der
art mißhandelte, dasz sie ihn am 7
xaiiuar 1912 verlassen und verhaiten

lassen mufzte, erlangte gestern eine
-c- heiöling.- .ie den hLiratheten
am 1. April 100,.

Au, ihre Gegenklage hin erlangte
Ada P. Adler, 512 Findla
-t- rabe, eine Scheidung von Albert
?lller, der zuerü geklagt hatte, jedoch
nicht zur Berbmidlung erscknene
war. Sie wies nach, öak er sein Geld

i, andere Frauen vergeudete und sie

zu Hause darben lie?. Auch toll er sie
brutal behandelt haben. Aufzer der

cheidung wurden ihr $8 Alimente
per Woche zugesoroclzcn.

Grace P. Garnette, geb.
Cloycr. 3003 Columbia Aveniie, wur
de auf Grund von Nichtversorgung
und brutaler Behandlung, wegen d?

rer sie ihn im Januar 1913 verlassen
mußte, von Wni. Garnette geschieden.
Tie Beiden hciratheten an, 8. Juni
1009.

Wurde freigesprochen.
Fred. Hackstadt, welcher unter der

Anklage des TodischlagS stand, weil
t: am 12. April 1914 einen gewissen
Cd. Aarnwell erstochen hatte, wurde
gestern auf Grüns von Celbstverthei-digun- g

freigesprochen. Die Beiden
waren in einem Poolzimmer. No. 509
George Strasze, in einen Disput

der in Tlallichteiten auirtete.
Barnwell rückte dem Angeklagten mit
einem Billardstock zu Leibe und schlug
ih: fast zu Tode, so daß Hackstadt in
sein Bedrängnis; ein Messer ergriff
und seinem Angreifer einen Stich in
den HalS beibrachte, der nach kurzer
Zeit dessen Tod herbeiführte.

Fiel mit einem Gerüst.
Augast Holthaus. der am 17. Ja- -

nu'7 1911. als er für die M. Marcus
Building Co. an dem Neubau. No. 25
West 4. Strasze arbeitete, mit einem
Gerüst, das zusammenbrach, in die
Tiefe stürzte und dabei Verletzungen
erlitt, die feinen rechten Arm nahezu
unbrauchbar machten.hat deshalb eine
Klage i.ber $o000 gegen Hie genannte
Firma eingereicht.

ontraktor fallirt.
Blewford F. Morrison, der unter

dir Firma B. F. Morrison, Contrac
ting Co." in Cleves. O.. sein Geschäft
betreibt, t,t gestern. we,l er nicht ae- -

i.ug Kapital auftreiben kann, um über
nommene Kontrakte fertig zu stellen.
eine Bermögensübertragung auf Thos.

uuioir vorgenommen, inte Aikrva
belaufen sich auf $1500 und die Pas
Iioa aus $2200.

Gingen leet au S.

3:t der e,

welche Rora M. Reinljardi wegen
Verleumdung gegen Fred. I.

Strathinaiin eingereicht hatte, wurde
gestcrii auf Anordnung des Richters
May, vor dem der Fall zur Vcrhand-lun- g

stand, ein Lerdikt zu Gunsten des
Verklagten abgegeben.

Alfred I. Robinson, welcher auf
Grund erlittener Verletzunqen eine
Klag: über 000 gegen die Blmnyer
Iron Works Co. eingereicht hatte, ging
ebenfalls leer aus, we,l die Geschwore-ne- u

des Richters Merrell ein Verdikt
zu Gunsten der Verklagten abgaben.

Verlangt Alimente.
Arax Boyajian, die sich am G.

August 1913 mit Aoedis Boyajian
verbeiratbcte. bat aestern aus Grund
von Richiversorgung und brutaler

eine Alimentenklage ange-streng- t.

Der Verklagte ist Besitzer der
drei Konditoreien an Liberty und
Vine. 1211 Main Straße und 513
Central Avenue, und um ihn zu n,

diese Geschäfte zu veräußern
oder anderweitig zu übertragen, wurde
ein Einhaltsbefehl gegen ,hn erlassen.

Rachlaß-Sache- n.

Kate Henkel und Chas. Kraft sind
Nachlaßverwalter von Henry Kraft;
Personalien '5500.

Maria Jsabelle Tepe ist Testaments-vollstreckeri- n

von Wm. Tepe; Persona-lie- n

$400; Grundeigenthum $5000.
Ter persönliche Nachlaß des George

Nahner beträgt 51015.; derjenige der
Rachel Carson 85900.60: derieniae des
Rudolph Schmidt $215.27; derjenige
der Eophie Roell 380.

LouiseKUHn istTeftamentsvollstrnke-ri- n

von Henry Kühn: Personalien
Z,250. Grundeigenthum 2000.

Anthony Ronnebaum ist
von Friedrich Beßler:

Personalien $1900.
Wm. F. Pottschmidt ist Nachlaßver- -

Walter von John Kissel; Grundeigen-thu- m

82500.
Mary Theobald ist Testamentsvoll- -

streckerin von Henry Theobald: Perso- -

nalien 5100. Grundeigcnthum 5000.
Joseph T. Zumbahlen ist Nachlaß- -

Verwalter von Mary Zumbahlen; Per-sonali-

5400. Grundeiaenthum
51000.

Verschiedenes.
James W. Utter erlangte ein Ur

theil über 5402.25 gegen Martin I.
Rickard: Morris Mover ein solches
über 5164.17 gegen Louis Cohen;
Willard Tyree ein solches über 5150
gegen Wm. S. Regorell.

Jacob 3. Marklem hat eine Weck- -

sclforderung über 52100 gegen John
W. Martin u. A. eingeklagt.

Oliver Brown hat eine Forderuna
über 5874.85 gegen die Royal Life
Insurance Co. eingeklagt.

Mary F. Creed. Testamentsvoll- -
streckerin des Jerome D. Creed, hat
eine Forderung über 53500 gegen
Myra E. Langdon und Josephine
Drendel eingeklagt.

Tie Nichter des Appellations-Ge- -
richtes, an welches der Trcppenfabri-kan- t

George Hillmann, No. 3032
avagna '.'lvenne, enining gegen

nie Ent,cbeldi,ng des Richters Cos.
grave erhoben hat, begaben sich ge
lern an Ort und Stelle, um eine per
änliche Untersuchung vorzunehmen.

ob die Fabrik Hillmann's sich als ein
Gemeinschaden für die Nachbarschaft
erlreisk. Richter Cosgrave hat bei der
OriginalBerhandluna bekanntlich in
diesem Sinne entschieden und einen
Ciiihaltsbe'ebl bewilligt, durch den
Hillmann verhindert wird, das Ge- -

chä't an jener Stelle noch weiter zu
betreiben.

Tas Verdikt über ?500--.
welches!

Tewitt C. Thorey in erster Instanz
gea.en die Cine. Traction Co. erlangt!
hat. wurde gestern vom taats'Ober
gericht bestätigt. Shorey war wäh-
rend eines Tisputs über die Gültig,
eit eines Uimleige-Äillet- s von einem

Kondukteur mißhandelt und von der
Car abgesetzt worden.

Tas Sttatö-Obergeric- bestätigte
gestern auch das erslim'tanzliche Per- -

dikt von $8000, das Jsabelle Woulse.
Nachlaßverwalterin von Thos. R.
White, gegen die C. H. und T. Ny.
Co. erlangt hatte. White, der als

bei der Gesellschaft
war, wurde am Ifi. Mai

1010 während einer Kollision

Am 20. 3uni
Werden x neun Graduanden dcs

Hebrew Union College ihre
Tiplome erhalten.

Am Nachmittag deS 20. Juni wer
den gelegentlich der chliißleier des
Hebrew Union College neun Gra
duanden der Anstalt ihre Tiplome

und diese neun jungen Rabbi-
ner haben bereits sämmtlich seit Jah
resfrist Gemeinden bedient.

Tie Graduanden sind: Jsadore
Jsacson, Israel Louis Kaplan, 9.
EharleS Benjamin Latz. Morris Sa-
muel Lazaron. Lee Joseph Levinger.
Louis L. Mann, Edgar Fogel Mag-in- .

Marius Rasinsky und Elkan C.
Voorsanger.

Als Redner für die Abiturienten i

MariuS Rasinsky ausgewählt worden
und die Baccalaureatsrede wird Rab-
biner Moses I. lies von Eleveland
halten. '

Ehe'Erlabißscheine.
j Walter C. Pottner. 22. 4115 Braze:
1 Straße.

France A. Mille.r. 20. Roßmoyne.

iArch D. Joslin. 30. lZ'A'i Gilbert
Avenue.

Josephine Ratcliff. 30, 1820 Duck
Creek Road.

s Henry Bunthoff, 28, St. Bernard.
Helen Eurnes. 19, St. Bernard.

j Benjamin M. Ricketts, 50. 4. Z :.
i und Broad,vay.

Bertha W. Davidson. 40. ttra ,d

zotel.
s Richard H. Rcddington. 28.
t Richmond Straße.

Marie Heckinger. 23, 1203 West 7,

Straße. -

s Charles (5. Bulk. 42, 1420 Pleasant
j Straße.
Katie Tiehl, 39. 845 Carlisle Ave.

sFrank N. Wollering. 29. 1507
Knowlton Str.

Barbara Reeder. 28, 1024 Bank St.
(.Joseph N. Brokamp. 33. 914 Clinton

Straße.
Josie Lo 'e. 24. Norwood.

jEugene I. Bruns. 24, St. Henry. O.
Lillian A. Vrenegor. 21. 1827 Baltt-mor- e

Ave.

sAugust Schwarz jr.. 22. 2357 Stra:- -

ford Ave.
jRosa Puke. 23. 415 Warner Str.
jVerner T. Scott. 25. Burnet Ave.

Gertrude Perry. 22. 3324 Spokane
Avenue.

jBert L. Hopkins. 27. Newport. Kr.
Nellie C. Schöneberger. 22. 1817

Hewitt Ave.

ohn Rose. 25, 2702 Hoff Ave.
nna Dapper. 20, 2709 Keck Str.

sFred. W. Lieder. 28, 919 HopiinZ
Straße.

Jeanette Asch. 29. 1720 Queen City
Avenue.

sEdwin C. Walton jr.. 25. 17L0
Brewster Ave.

Rita Breeze. 22. 3430 Zumstein Ave.

j Charles Wurster jr.. 25. 1025 Wal- -

nnt Str.
Florence Ruff. 23, 310 Seitz Str.

jAdolph W. Maraileth. 29. 21 Ost 3.
Straße.

Nettie Stark. 22. 704 West 8. Sir.
William A. Thomas, 21, 439 Pur- -

cell Ave.
(Ruth C. Knodle, 20. 4012 Harrison

Avenue.

sEdward L. Nickum. 20. 1731 High- -

land Ave.
Marie Müninghosf. 22. 13 MaryTt.

s Ernest B.Vlack. 32. Kansas City.Mo.
jJaye I. Bnnyan, 24. Lockland. O.

l Oscar A. Ludlom. 21. Dayton, Ky.
Mabelle L. Bennett. 18. Mt. Wash,

ington.

sJobn B. Berwanger jr.. 26. Fayette- -

ville. O.
Lauretta C. Gersen. 19. St.Bernard.

sHerbert Hartebeck, 22, 935 Richmond
Straße.

Bertha H. Hinderberger. 19, 127
Findlay Str.

sWilliam I. Rooney. 23, 525 Baum
ÜStraße.

M. Hinderberger. 23. 127
Findlay Str.

sOmer H. Finke. 22. Norwood.
Alice M. Hopkins. 20. 140 Mul-

berry Str.
(William F. Emerich. 26, 2015 Col:- -

rain Ave.
Eleanor M. Thormarlh. 25. 1851
Fairmount Ave.

sEmery E. Block, 24, 4638 Este Ae.
Lena M. Wehmeyer. 24. 184 Balti

more Ave.

(.Thomas Harris. 26. 840 Hathaway
Avenue.

Ida Tucker. '29. 1032 Intermediate
Straße.

Alfred I. Hartlaub. 29. 24 Ost Uni- -

versity Ave.
Alma K. Adolf. 29, 2714 Jefferson!

Avenue.
(Edward Schwab. 26, Mack, O.
Clara Jüngling, 21, desgl.

sHarry Moses. 29. 525 Ost 12. Sir.
jEmma Hobner. 30. 604 Broadwan.

sBernard I. Thomann. 30. 2725
Scioto Str.

Marie Weil. 25. 2533 Vine Sir.
(August C. Dralle. 34, 1508 Ost

Front Str.
Katharine Teprez. 29. 1650 State

Avenue.

sJoseph Knochelmann. 30, Fort Mit- -

chell. Ky.
Margaret Harlow. 21. 116 Ost

Ave.

(Raymond Campbell. 21. 900 Main
Straße.

Marie Sattler. 20. desgl. ;

Wcrthloser Check.'
Joseph Wolverton von No. 534 .

Straße theilte der Polizei gestern
mit. daß ihm von einem jungen Mann,
welcher seinen Namen als Geo. Boma,
28 Jahre alt. angab, ein werth-los- er

Check in Höhe von 520. der
auf die City Hall Bank ausgeste!'!
war, zum Einkassiren übergeben wr,r-d- e.

Der Check, welcher ay Bonta zab!-b- ar

gemacht und von E. R. Hamer
war. stellt, sich ali werthloö

herau.

Kniirii. incsiljc

immer friiiitl
i

Und,

Mögen in diesem Briefe
Hilfe finden.

Cwa reck, Mich. ,"Zd) sann ?k,re VU- -
bijin nicht hoch gkinil, prcijen. Wenn ich in.

. svlgk von VkrnachläilIpÄ qi,,ig odrr Uebra
j Nkkiiguiig lieiutg?lmmr mm bin, nif in Appetitf ff ; schlecht ist nb ich jenes

(ir füllt rr TchwSche,

7xsv i Wnttiflseit rnib fort
; ivnlirrnder Müdigkeit

I 0s, verschaffe ich mir

VL 'X'i eine Flasche von !dia
E- - Pmkhm'S Vege.

lablc vvipuiid, un
et bunt mich auf, g,bl mir ZI raft und siedl mich
wieder zu völliger esundheit lier. Ei ist

ll,rl,aftiki ein gioszer Tegen für Fraut
und ich kann ti nicht lioch genug pr,isen. Es
macht mir ei Vergniigrn, es Anderen zu
empfehlen.' syrau Annie Cameron.
R. ?. T.. No. l, Twuii Creek. Michigan.

Cine andere Lcidciidr hcrs,:stcllt.

Hebron Me. Bevor ich Ihre Heilmil
telkiinahm. war ich völlig kerabgekomiiien,
entmuthigt und litt an weiblicher Tchwäche.
Ich nahm Lvdia E,Pinkliaiii's!LkgktabIeCiii-ponii- d

ein und gebiauchie Eanalive Wash"
und sike lis nie, das, ich eint völlig neue
ffrau bin, bereit und w,INg, meine Arbeit
legt z verrichten, ' wakreiid ich, bevor ich

Jie Medizin einnahi, an erbärmlich
dran war. Ich versuche, alle kranken strait-
en, mit denen ich in Berührung konime, von
dem Ziuhen z überzeugen, welche diesel-
ben von Ihrer Me!i,',in erlialten können."
st, au C K a r l es i)i owe, !)(. F. T.. No. 1,
Hedro, Me.

Wen Sie spr.ziclle siiath haben
wollen, so schreibe,, Sie n die Ldia
C. Pinkham Medicine Co. soiifidcii-tiell- ),

iriinn, Mass. Ihr Brief wird
von einer jvnu, gkvf'iirt, gelesen und
brniltwortct nd streng geheim gehal
ten.

Am Tamstag

feiert der Teutschr Pionicr-Berkli- r

fein Stiftungsfest i nllc.

Der Teutsche Pionierverein begeht
am kommenden Samstag sein 46.Stif-tllngsfes- t,

das in Sträub's Garten in
Oakley abgehalten werden wird.

Ter Borstand ist bereits seit gerau-m- er

Zeit mit den Vorbereitungen für
das Fest beschäftigt und den Festgästen
stehen ohne Frage genußreick Stun-o,- n

bevor. Als Festredner ist Nichter
Alfred st. Nippert. das jüngste Mit-glie- d

des Vereins, gewonnen worden,
und auch anderweitig ist für Unterhal-tun- g

Sorge getragen worden. ch

wird den Festgästen Gelegen-he- it

geboten werden, ein Tänzchen zu
machen und die Tanzmusik wird eine
vortreffliche Kapelle unter der Lei-tun- q

des wackeren Pioniers Casper
Hill liefern.

Tie Wagen der Oakley Straßen-bahnlin- ie

fahren am Festplatz vorbei
und der Eintritt beträgt nur 10 Cts.
pro Person.

Z(rlikenMkgk'rilikieii grodnireii

xM Teutschen Tmkonissenheim ist

heute Schlußfcier.

Bon der Llrankt'n'fli.'gvriiiiwn
Schule des D?lllsckm Tiakonissün
Hospitals gradnircn in dieiom Semc
iter fünf und zwar die Schwester
Cathcrn Hilker, .ulia ZI. Beaton,
C?ldie Kellman. Justine H.,Buhler
uud Anna M. ,irast. Die Schlußfeic,
und die Ueberrcichung der Diploms
findet heute Abend in der Anstalts
tapelle an Clifton Ave, und Straight
Straße nach folgendem Programm
statt:
Äebet und Sci'NlverIesliiig.

Pastor I. C. Gramer, Supt.
Tuet Jesus. Freud? des Helens'

Göy?
Frl.Mattha C. Tietmeier, Sopran
Frl. Minna B. Torn, Alt.

Ansprache

Tr. C. Gustav Zinke,
Ebren.Prändent des ärztl. Stäbe--. '"

Solo Schäfers Klagelied"
Schubert ,

Frl. Minna B. Torn.
Ansprache '

Pastor C. F. Heyl.
Mitglied der Hospitalbehörde.

Solo ..Cin schöner Tag" . . Puzzinll
Frl. a C. Tiekmeier.

Ansprache

Prof. Jos. Cdward Harry,
Tela nCincinnati Universität

Ueberreichnng der Tiplome
Tr. Max ,I,ler.

Präsident des ärztlichen Stabes.
Tuet Abschied de, Vögel". Hildach

Frl. Martha C. Diekmeier, Frl,,
Minna B. Tori,.

Schlußgebet Pastor . Selzer.
Tie Freunde des Instituts sind zuo

Theilnahme ein der Feier eingeladei,

Kaffkekriinzchr.
Der Frauenverein der Jweiteir,

Deutschen Presbyterischen stirche hälts
seine monatliche Versammlung am.
Donnerstag Nachmittag. 18. Juni, ob.',
Die Frönen stiewitt, Claß. Schulte,;
Störs, Pepper und Schmadel ferviren,'
den stasfee. Alle Glieder und Freunds
de BeretnZ sind .herzlich eingeladen,


